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Umstiegsszenario für Ablöse MSCONS

Allgemein Erläuterungen
Mit der Produktivsetzung der neuen Prozessversionen von CR_MSG und CR_REQ_PT wird der
Versand von MSCONS Nachrichten im Einzelzählpunktbereich ablöst. Ab diesem Zeitpunkt sind für
die Anforderung und Übertragung von Energiedaten von Einzelzählpunkten zwischen
Verteilnetzbetreibern und berechtigten Marktpartnern (Energielieferant/Versorger,
Anlagenbetreiber) ausschließlich die beiden Prozesse

· CR_MSG
· CR_REQ_PT

zu verwenden, unabhängig davon um welchen Zählpunkt-DeviceType es sich handelt (für die Sparten
Strom und Gas). Damit der Umstieg auf das neue Format und die neuen Prozesse reibungslos
funktioniert sind folgende Punkte zu beachten:

· Ab Stichtag der Produktivsetzung darf für den Versand von Energiedaten von
Einzelzählpunkten ausschließlich der Prozess CR_MSG verwendet werden. Dies gilt für alle
DeviceTypes der Sparten Strom und Gas.

· Ab Stichtag der Produktivsetzung darf für die Anforderung von Energiedaten von
Einzelzählpunkten ausschließlich der CR_REQ_PT verwendet werden. Dies gilt für alle
DeviceTypes der Sparten Strom und Gas.

· Noch nicht versendete Energiedaten können ab dem Stichtag unmittelbar an den jeweiligen
Energielieferanten /Versorger mittels CR_MSG Prozess übermittelt werden. Spätestens
müssen diese jedoch beim Eintreten des nächsten prozessauslösenden Ereignisses
übermittelt werden. Mit dem Abwarten auf den nächsten Prozessauslöser ergibt sich eine
natürliche Streuung der Erstversandes (Lastoptimierung in der Verarbeitung sowohl für den
Sender als auch für den Empfänger.

· Bei spezifischen Konstellationen kann es zu einem einmaligen Doppelversand der Daten
kommen. Da dies jeweils maximal einmal pro Zählpunkt vorkommen kann, muss dieser
Doppelversand durch den Sender nicht verhindert werden.

· Ab dem Stichtag der Produktivsetzung kann der Prozess CR_REQ_PT auch für Zeiträume
verwendet werden die vor diesem Stichtag liegen. Hier gilt jedoch weiterhin die maximale
Anzahl von drei Jahren in die Vergangenheit. Auch für Anfragen mittels CR_REQ_PT für einen
Zeitraum vor dem Stichtag (maximaldrei Jahre in die Vergangenheit) antwortet der
Netzbetreiber mit dem Prozess CR_MSG.
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Beispiel für die Erläuterungen des Übergangsszenario:

Auf den folgenden Abbildungen werden unterschiedlichen Szenarien beschrieben, die der Übergang
mit dem Stichtag der Produktivsetzung eintreten können.

Beispiel 1 - Smart Meter Roll Out nach dem Stichtag der Produktivsetzung

Energiemenge 1 Energiemenge 2

Energiemenge 1

Versand von MSCONS

t

t

NB

LF/
VS

Stichtag
05.04.2021

Beschreibung:
Vor dem Stichtag werden Energiemengen
eines Zählpunktes mit DeviceType„NSM“ nur
bei Netzabrechnung übertragen . Auch wenn
der Netzbetreiber Information über weitere
Energiemengen des Zählpunktes hat, werden
diese nicht übertragen.

heute

Ablesung und
Netzabrechnung

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde
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Energiemenge 1 Energiemenge 2

Energiemenge 1

Versand von MSCONS

t

t

NB

LF/
VS

Beschreibung:
Der Stichtag wurde erreicht und überschritten.
Da für diesen Zählpunkt jedoch seit dem
erreichen des Stichtages kein Prozessauslöser
identifiziert wurde, hat der Netzbetreiber die
Energiemenge 2 noch nicht an den
Energielieferanten/Versorger übermittelt

heute

Ablesung und
Netzabrechnung

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde

Stichtag
05.04.2021

Energiemenge 1 Energiemenge 2

Energiemenge 1

Versand von MSCONS

t

t

NB

LF/
VS

Stichtag
05.04.2021

Energiemenge 2 Energiemenge 3

Energiemenge 3

Ablesung und
Netzabrechnung

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde

heute

Neue Energiemenge am Zählpunkt durch
Ablesung -> Prozessauslöser für CR_MSG,

Versand von CR

Beschreibung:
Durch eine Zählerablesung wurde eine neue
Energiemenge am Zählpunkt generiert. Da dies
ein definierter Prozessauslöser für den Prozess
CR_MSG ist, versendet der Netzbetreiber alle
Energiemengen die er noch nicht an den LF/VS
übermittelt hat: Energiemenge 2 und
Energiemenge 3.
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Energiemenge 1 Energiemenge 2

Energiemenge 1

Versand von MSCONS

t

t

NB

LF/
VS

Stichtag
05.04.2021

Energiemenge 2 Energiemenge 3

Energiemenge 3

Ablesung und
Netzabrechnung

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde

heute

Neue Energiemenge am Zählpunkt durch
Ablesung -> Prozessauslöser für CR_MSG,

Versand von CR

Beschreibung:
Durch eine Zählerablesung wurde eine neue
Energiemenge am Zählpunkt generiert. Da dies
ein definierter Prozessauslöser für den Prozess
CR_MSG ist, versendet der Netzbetreiber alle
Energiemengen die er noch nicht an den LF/VS
übermittelt hat: Energiemenge 2 und
Energiemenge 3.

Energiemenge 1 Energiemenge 2

Energiemenge 1

Versand von MSCONS

t

t

NB

LF/
VS

Stichtag
05.04.2021

Energiemenge 2 Energiemenge 3

EM 4

EM 4

Energiemenge 3

Beschreibung:
Durch den Smart Meter Roll Out entstehen
wieder Energiemengen am Zählpunkt, da
sowohl Ausbauzählerstand als auch
Einbauzählerstand erfasst werden. Die
Energiemenge 4 wird mittels CR_MSG an den
LF/VS übermittelt. Da der Smart Meter nicht
immer ab Einbau eine stabile Kommunikation
herstellen kann, bleibt der DeviceType des
Zählpunktes auf „NSM“.

Neue Energiemenge am Zählpunkt durch
Ablesung -> Prozessauslöser für CR_MSG,

Versand von CR

Ablesung und
Netzabrechnung

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde

Roll Out Smart Meter
DeviceType NSM

heute
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Energiemenge 1 Energiemenge 2

Energiemenge 1

Versand von MSCONS

t

t

NB

LF/
VS

Stichtag
05.04.2021

Energiemenge 2 Energiemenge 3

EM 4

EM 4

Energiemenge 3

Beschreibung:
Der Smart Meter kommuniziert nun stabil. Der
Netzbetreiber meldet per Prozess
MD_CHG_PD den Zählpunkt auf DeviceType =
„IMS“. Da diese Änderung des DeviceTypes ein
Prozessauslöser für den Prozess CR_MSG ist,
sendet der Netzbetreiber Netzbetreiber die
neu entstandene Energiemenge des
Zählpunktes an den LF/VS.

Wichtig: Der Netzbetreiber muss bei Änderung
des DeviceTypes zwingend eine Ablesung des
Smart Meter vornehmen.

EM 5

Ablesung und
Netzabrechnung

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde

Roll Out Smart Meter
DeviceType NSM

Änderung DeviceType IMS

EM 5

Änderung DeviceType von NSM auf IMS  ->
Prozessauslöser für CR_MSG, Versand von CR

heute

Energiemenge 1 Energiemenge 2

Energiemenge 1

Versand von MSCONS

t

t

NB

LF/
VS

Stichtag
05.04.2021

Energiemenge 2 Energiemenge 3

EM 4

EM 4

Energiemenge 3

Beschreibung:
Fortlaufend zyklischer Versand (täglich oder
monatlich ) per CR_MSG, da der DeviceType
IMS.

EM 5

Ablesung und
Netzabrechnung

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde

Zählerstandbekanntgabe
durch Kunde

Roll Out Smart Meter
DeviceType NSM

Änderung DeviceType IMS

EM 5

heute

Zyklischer Versand per CR _MSG durch
DeviceTpye IMS
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Beispiel 2 – Smart Meter Roll Out vor dem Stichtag der Produktivsetzung

Energiemenge 1 Energiemenge 2
t

t

NB

LF/
VS

Stichtag
05.04.2021

Beschreibung:
Durch den Smart Meter Roll Out vor dem
Stichtag entstehen Energiemengen, die vorerst
nicht an den LF/VS übermittelt werden. Auch
die Energiemenge 2 wird an den LF/VS vorerst
nicht übermittelt, da der DevicetType des
Zählpunktes auf „NSM“ steht. Erst durch den
Wechsel des DeviceTypes auf„IMS“ werden
zyklisch Daten übertragen. Energiemenge 1
und 2 kennt derzeit nur der Netzbetreiber

heute

Smart Meter Roll Out
DeviceType NSM DeviceType IMS

Energiemenge 1 Energiemenge 2
t

t

NB

LF/
VS

Stichtag
05.04.2021

Beschreibung:
Durch den zyklischen Versand nach dem
Stichtag wird durch den Ansatz „versende alles
was du noch nicht versendet hast“ 
Energiemenge 1 und 2 auch an den LF/VS
versendet. Je nach Implementierung des
Netzbetreiber kann es hier zu einem
Doppelversand von bereits zyklisch
versendeten Daten kommen.

heute

Smart Meter Roll Out
DeviceType NSM DeviceType IMS

Energiemenge 1 Energiemenge 2


